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Fultiger Liedli bearb. E. Sommer 

g   (2st. Jodel)  
 
Wenn d’Fultiger Buebe z’Tanz-
sunntig wei, de stöh sie vor e 
Spiegel u wäsche sich chlei. 
 
S’hei einisch zwei Buebe es Meit-
schi gärn gha, will’s eine alleini 
halt nid verma. 
 
Da bschikke sie zäme es 
Schöppe-li  Wy, sie säge 
es sygi vom billig-ste gsy. 
 
U wo nes du z’letscht no a ds 
Zahle geit, da frag sie ds Meitschi 
öb äs öppis heig.  
 
Das Meitschi das drückt ne zweu 
Fränkli i d’Hand u seit ne, es sygi 
e wahri Schand. 
 

 


